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Sitzung des Mgerausschusses.
4 . Tag der Doranschlagsberatung

Karlsruhe , 80 . Mürz . Die Voranschlagsderatum
gen werden fortgesetzt bei Position Schlacht -
und Vieh Hof (318 921 -tt ) .

Vor Eintritt in die Tagesordnung erhält Stadtv
Willi das Wort zur Geschäftsordnung und er¬
klärt , daß die sozialdemokratische Fraktion auf der
gestrigen Abmachung (die dahin ging , daß nur ein
Redner jeder Fraktion bei einer Position sprechen
soll) nicht mehr bestehen bleibe , nachdem der
Stadtv . Wilhelm Frey in seiner Rede als Bericht¬
erstatter die Sozialdemokratie angegriffen hat .
Air werden uns Einschränkungen auserlegen , so¬
weit sie für den Gang der Verhandlungen nötig
sind .

Stadtv . Gauggel spricht gegen das Vorhaben .
Oberbürgermeister Siegrist : Ich sehe keinen

Grund , daß man von der jetzigen Gepflogenheit
abgeht.

Stadtv . Helbing bittet im Namen der Fortschr.
Volkspartei , sich mit der gestrigen Abmachung ein¬
verstanden zu erklären . . . . .

Stadtv . Philipp und Stadtv . Willi behar¬
ren auf dem Standpunkt der sozialdemokratischen
Fraktion . „ ,

Der Vorsitzende bittet , dem Redefluß nicht
gar zu sehr seinen freien Lauf zu lassen .

Es wird in die Beratung über Schlacht- und Bieh-
hof eingetreten . An Stelle des erkrankten Bericht¬
erstatters Schwall referiert Stadto . -Bors. Frey ,
der bedauert , daß das neue Schlachthaus noch nicht
gebaut ist. Die Schlachtungen sind nicht so fort¬
geschritten, wie das sein sollte. Die Schweine¬
mast im städtischen Schlacht- und Viehhof ist wegen
Platzmangels aufgegeben worden . Es besteht
jedoch nicht die Absicht , die Schweinemast hier ganz
auszugeben . Erwünscht wäre die Einrichtung
eines Fischmarktes im Stadtteil Muhl -
b u r g.

Stadtv . Schaufelberger unterstützt diesen
Wunsch und rühmt die Tätigkeit des Schlachthof¬
direktors Beyersdörfer in seinen Bestrebungen,
billiges Fleisch beizuschafsen.

Stadtv . Trenkle bespricht die Bemühungen
der Stadt , der Teuerung zu steuern . Was der
„Bad . Beobachter " geschrieben, sei der Standpunkt
seiner Partei . Diese Fragen sind nicht nur volks-
« irtschajtiicher , sondern auch parteipolitischer Na¬
tur und es ist hier nicht der Platz , in lange Agrar -
und Zolldebatten einzutreten . Bedauerlich ist die
Steigerung der Lebensmittel . Ilm ihr entgegenzu¬
treten . sollte man der Gründung von Vieh -
marktbanken näher treten . Wenn die Stadt
wieder Kartoffeln verkaufe , so sollten diese
doch besserer Qualität sein.

Stadtv . Heinsheimer betont , daß den Be¬
hörden immer von Karlsruhe das Gewissen ge-

sei , damit diese etwas gegen di »
Sehr zu bedauern ist. daß die

so außerordentlich in die Höhe
Die Schweinemast sollte man wie-

ausnehmen , es könnten andere Räume gesun-
en werden . .. , , , . ,
Oberbürgermeister Siegrist gibt auf verschie -

ene Fragen Antwort . Klagen über schlechte, von
er Stadt gelieferte Kartossein seien dem Stadt¬
at noch nicht zu Ohren gekommen . Eine einzige
llage habe sich als unberechtigt erwiesen . Es gibt
uch schlechte Kartossein , die nicht von der Stadl
eliesert werden . (Heiterkeit . ) Der Vorsitzende
ibt Aufschluß über die Verhandlungen mit der
andwirtschaftskammer , die ergebnislos verlausen
nd . In Zeitungsnotizen wurde mitgeteilt , daß
a und dort große Viehbestände vorhanden seien.
Ile Nachforschungen ergaben die Unrichtigkeit
ieser Notizen . Es fehlt der Landwirtschaft an
er Organisation . Es sollte eine Zentralstelle ge¬
haffen werden , wo die Landwirte ihre Produkte
ufgeben könnten und von wo die Händler usw .
enachrichtigt würden . Wir haben uns in dieser
rage an das Ministerium und an die Landwirt -
haftskammer gewandt , aber bis heute ist uns
eine Antwort darüber geworden . Eine hiesige
leischersirma hat Fleisch aus Dänemark be-
igen , gab es aber wieder auf , denn die badische
inanzbehörde erhob schließlich eine Akzise ,

> daß der Fleischpreis außerordentlich verteuert
>urde . Unter solchen Umständen ist die Einsuhr
on Fleisch natürlich ausgeschlossen. Die Bemü-
ungen des Städtetags , der am Montag in Ber-
n eine Vorstandssitzung abhält , gehen dahin , daß
e UMHsgesetzgebung abgeändert wird , um ohne
je großen Einschränkungen ausländisches Vieh
ereinzubringen oder gefrorenes Fleisch zu bezie -
m , was in England schon lange geschieht und in
;r Schweiz erst jüngst geschehen ist. Erst dieser
age wurde uns mitgeteUt , daß die Stadt Chem -
itz mit gefrorenem Fleisch sehr günstige Ersahrun -
>n gemacht hat.
Schlachthofdirektor Dayersdörfer : Die
lastung der Schweine wurde s. Zt . nicht als stän-
ge Einrichtung aufgefaht und konnte in ihrer
rt nicht auf den Platzpreis wirken . Man wollte
diglich Erfahrungen sammeln . Jedoch ist die
ortsetzung der Schweinemast sehr zu begrüßen ,
us den Stand der Fleischpreise ein-
ihend, bemerkte der Redner : Das Ende der
leischteuerung ist noch nicht abzu -
- hen . (Bewegung . ) Die Preise übersteigen
mte alles bisher Dagewesene . Die Metzger
innen tatsächlich nur unter Verlust verkaufen
rd sie sind genötigt , schon wieder eine Erhö -
ung der Fleischpreise eintreten zu
r s s r n . (Bewegung . ) Dazu kommt der Druck
ir badischen Steuerbehörde , von der eine große
esige Firma betroffen wurde . Die Steuerbehörde
ill zurückgreifen und hat dies schon getan und
ir betreffenden Firma eine Rechnung von 4000
irgelegt , zahlbar innerhalb drei Tagen . (Bewe-
cng.) Bon der Landwirtschastskammer sei »ine

chärst worden
Neuerung tun .
Zchweinepreise
egangen sind.

Besserung oder Einwirkung auf die hohen Fleisch¬
preise nicht zu erwarten . Der Milchaufschlag
von 6 L innerhalb 4 Jahren kann von den Kon¬
sumenten nicht getragen werden . Die Milch¬
versorgung der Stadt muß deshalb auf eine an¬
dere Basis gestellt werden . Nach der Lage auf
dem Milchmarkt macht sich eine steigende
Tendenz bemerkbar : es ist jedoch zu hoffen, daß
sich diese Tendenz bei uns nicht bemerkbar macht,
denn Baden und Württemberg haben z. Zt . die
höchst en Milchpreise . , Ich darf die Erwar¬
tung aussprechen, daß nach dem Beispiel von Frei¬
burg , wo man mit dem Milchpreis um 2 H
herabgegangen ist. auch in Karlsruhe ver¬
fahren wird . Von der Stadtverwattung ist nichts
versäumt worden , der Teuerung der Lebensmittel
entgegenzuwirken und auch in Zukunst werden
wir dieser Frage vollste Beachtung schenken. (Bei¬
fall .)

Stadtv . Willi : Die Ausführungen des Vor¬
redners zeigen eine Reihe von Maßnahmen , die
notwendig sind , daß seitens der Stadtverwaltung
alles getan wird , um eine Besserung herbeizufüh¬
ren . Aus die Händler können wir keine Rücksicht
nehmen. Zu wünschen ist , daß auf dem betretenen
Wege weitergeschritten wird . An die Regierung
sollte herangetreten werden , die Fleischakzise
vollständig abzuschaffen. lieber die Qualität
der Kartoffeln ist vielfach geklagt worden ,
aber der Stadtverwaltung kann man daraus kei¬
nen Vorwurf machen.

Oberbürgermeister Siegrist : Die Abschaffung
der Fleischakzise sollte vom Landtag angeregt wer¬
den.

Nach kurzen Bemerkungen der Stadtvv . Röh -
rich und Herrmann , welch »' den städtischen
Kortofselbezug befürwortet , wird die Position an¬
genommen.

Ebenso wird der Voranschlag für die Spar -
und Pfandleihkasse angenommen .

Nach empfehlenden Worten des Stadtv . Frey
wünscht Stadtv . Peter den gleichen Zinsfuß bei
großen und kleinen Hypotheken . Bei Kriegsgefahr
sind die Gelder am sichersten auf der Sparkasse
aufgehoben . Von einer städtischen Hypothekenbank
verspricht sich der Redner nicht viel .

Nach kurzen Bemerkungen des Stadtv . Rückert
verweist Stadtrat Kolb auf die Ausführungen in
auswärtigen Blättern , in denen die finanzielle
Lage des Staates und der Stadt schwarz gemalt
wird und dadurch die Wertpapiere sehr geschädigt
werden . Es liegt gar kein Grund zur Schwarz¬
malerei vor . Der Stand unserer Finanzen ist
günstig.

Oberbürgermeister Siegrist : Ich bin dem
Vorredner nur dankbar und kann seine Ausfüh¬
rungen nur unterstützen . Die Leute glauben , wenn
die Franzosen ins Land kommen (Hei¬
terkeit ) , dann fänden sie auf der Sparkasse Geld
in Hülle und Fülle . Aber die Soldaten würden aus
der Sparkasse yar nichts finden .

Die Position ist damit erledigt .
Zum Voranschlag Gaswerk referiert Stadtv .

Pfass : Zu begrüßen wäre , wenn sich die Stadl
Durlach dazu entschließen würde , Gas vom städti¬
schen Werk hier zu beziehen .

Stadtv . Edelmann hält es nicht für eine Auf¬
gabe des Gaswerks , Instailationsarbeiten auszu -
sühren.

Aufklärungen über diesen Punkt geben der
Vorsitzende und Stadtdaurat Helck , der sich
auch zu den Klagen über schlechtes Gas
äußerte .

Stadtv . Kiby nimmt die Privatinstallateure in
Schutz , denen man die Klagen über die Qualität
des Gases nicht zuschieben dürfe . — Der Vor¬
anschlag findet Genehmigung .

Die Position Wasserwerk wird von Stadtv .
Kiby zur Annahme empsohlen . Sie findet An¬
nahme wie diejenige über das Elektrizitäts¬
werk , worüber Stadtv . Grund referiert .

Aus den günstigen Stand des Rh ein Hofens
(533 457 ^ l ) weist Stadtv . Ettlinger in seinem
Referat hin . Die Anstrengungen des Stadtrats ,
eine Gleichberechtigung des Hafens mit den staat¬
lichen Häsen zu erzielen , verdienten volle Unter¬
stützung . ,

Stadtv . Pfaff wünscht, den vierten , südlich zu
erbauenden Arm des Rheinhafens zwischen Dax¬
landen und die Alb nahe Grünwinkel und West¬
bahnhof heranzuschieben .

Es äußern sich kurz Stadtv . Marz ! uff und
Hafendirektor Sebold .

Der Vorsitzende gibt seiner Ansicht über
den Ausbau des Rheinhafens dahin Aus¬
druck, daß eine Erweiterung nicht nach der Stadt¬
seite zu , sondern nach Westen erfolgen müsse . An
den Rastatter Hafen glaube er noch nicht , da
er außerordentliche Mittel erfordere . Für die kom¬
menden Bauten am Karlsruher Hasen gebe sich
in der Industrie großes Interesse kund.

Stadtv . Flößer kommt aus die Arbeiterfrage
im Rheinhafen zu sprechen und erörtert eingehend
auch die Bierverhältnisse in den Kantinen . Mit
den Biersorten müsse abgewechselt werden . Dir
Lohn- und Arbeitsverhältnisse sollten entgegen¬
kommender behandelt werden .

Oberbürgermeister Siegrist wünscht, die Ar¬
beiter möchten ihre Beanstandungen der Arbeiter -
Kommission vortragen . Der Wunsch nach Urlaub
könne nur dann erfüllt werden , wenn es die Ar¬
beiten im Hafen gestatteten . Hinsichtlich der Bier¬
sorten in der Kantine wäre bei einem Wechsel des
Lieferanten eine Preiserhöhung nicht zu umgehen.

Die Stadtvv . Flößer und Kaiser bringen
weitere Klagen vor , worauf Hafendirektor Se¬
bold Aufklärungen gibt . — Die Position findet
Annahme .

Reserent zur Elektrischen Straßenbahn
(1521 080 ^>t ) ist Stadtv . Früh auf . ,

Zu der Position sind eine Reihe Anträge ein¬
gegangen , die sich befassen mit der Uebertragung
der Arbeiter -Wochenbnrten auch auf kaufmännische
> n, »stellte, «ui kaufmännische Lehrlinge und Lehr¬

mädchen, mit der Prüfung einer Straßenbahn¬
verbindung mit Rintheim und mit der Aufhebung
der Vorschrift über die Benützung der Arbeiter -
Wochenkarten an bestimmten Stunden . Weitere
Anträge wünschen Ermäßigung des Preises der
Schülerkarten aus die Hälfte und Wiederaufnahme
der Reklame an den Straßenbahnwagen unter
Prüfung des Inhalts der Plakate .

Zu letzterem Anträge bemerkt der Vorsitzen¬
de , daß die Reklamefrage an den Straßenbahn¬
wagen z. Zt. im Stadtrat behandelt werde .

Stadtv . Frühauf weist auf das Betriebs¬
ergebnis der Straßenbahn in den letzten Jahren
hin . Man habe mit einer durchschnittlichen jähr¬
lichen Einnahmesteigerung von 40000 zu rech¬
nen . Das Betriebsergebnis ist danach ein gün¬
stiges zu nennen . Die Kommission hat es ein¬
stimmig begrüßt , daß der kostspielige Autobetrieb
nach Daxlanden eingestellt wurde . Der Ausbau
der Schlachthoflinie durch die Kapellenstraße wird
heute noch lebhaft gewünscht. Mit Einführung des
Fünf -Minutenbetriebs in der Karlstraße wird die
Rentabilität erheblich gehoben. Der Verzicht auf
einige Haltestellen wird schließlich zur unbedingten
Notwendigkeit werden . In verwaltungskbchnischer
Beziehung kann man dem Straßenbahndirektor
nur Anerkennung zollen . Was die Personalfragen
anbelangt , so sind seit zwei Jahren Klagen ernster
Art uns nicht zu Ohren gekommen . Redner be¬
gründet schließlich noch folgenden Antrag der Prü¬
fungskommission, welchre durch diese einstimmige
Annahme fand : ..Wir ersuchen den Stadtrat in
Uebereinstimmuny mit Beschlüssen des Prüfungs¬
ausschusses in früheren Jahren und einer zeitlich
allerdings nicht begrenzten Zusage des Herrn
Oberbürgermeisters nunmehr im Lause dieses Jah¬
res zwei srühere Straßenbahnschaffner wieder in
eine der früher innegehabten , möglichst gleicharti¬
gen Stellung zu bringen ."

Stadtv . Köhler bittet , mit der Veröffentlichung
der Erweiterungspläne nicht zu lange zu zögern
und diese evtl, durch Verkauf der gesamten Bür¬
gerschaft zugänglich zu machen. Redner bringt
zahlreiche Wünsche vor . u . a . auf Erstellung von
Wartehallen . (Vorsitzender : Ist geplant .) In der
Behandlung des Personals sind Fälle vorgekom¬
men , die man nicht billigen kann . Das Tempe¬
rament unseres Straßenbahndirektors spielt ihm
manchen Streich . Der Direktor ist zu schroff und
auch die zahlreichen Strafen könnten eingeschränkt
werden . Die Disziplin wird durch derartige Dinge
nicht gehoben.

Stadtv . Abele tritt für die Straßenbahn -
Verbindungen nach Daxlanden und Rintheim ein .
Die Straßenbahn könnte weit rentabler gestaltet
werden , wenn nicht so viele Aenderungen vor¬
genommen würden . Aus dem Bericht des Straßen -
bahnamtes könne man entnehmen , es werde mit
Absicht auf Unrentabilität hingear¬
beitet . (Vorsitzender: Diese Unterschiebung muß
ich ganz energisch zurückweisen ! Be¬
weisen Sie das ! ) Der Redner bemerkt , daß er
keine Tatsache konstatiert habe, sondern nur ge¬
sagt habe, man könne aus dem Bericht einen sol¬
chen Eindruck gewinnen .

Stadtv . Heinsheimer verbreitet sich über die
Ergebnisse anderer Straßenbahnen , die teils in
städtischem , teils in privatem Betrieb sind . Da¬
nach dürfte unsere Straßenbahn als nicht un¬
rentabel bezeichnet werden . Redner begründet die
(oben angeführten ) Anträge der nationalliberalen
Fraktion . Der Straßenbahndirektor hat einen sehr
schweren Standpunkt ; wir wollen die schäffen-
gerichtliche Verhandlung zwischen dem Straßen¬
bahndirektor und dem Transportarbeiteroerband
abwarten und hier nicht Stimmung machen . In
den Straßenbahnbetrieb hat der Geschäftsführer
des Transportarbeiterverbandes nichts hineinzu¬
reden. Hat er Beschwerden, so soll er sich an die
Stadt wenden . Mit dem sachlichen Betrieb der
Straßenbahn sind wir zufrieden . Möge sie so aus¬
gestaltet werden , daß sie ei» werbendes Unterneh¬
men wird .

Stadtv . Rastetter äußert Wünsche bezüglich
des Fahrplans und Berücksichtigung der Arbeiter
von Daxlanden und bezüglich Weitersührung der
Auto -Verbindung .

Der Vorsitzende gab Ausschlüsse über einige Fra¬
gen und sagt Prüfung der Klagen über die Be¬
handlung des Personals zu. Hinsichtlich der An¬
gehörigkeit zu Vereinen muß für jeden Angestellten
vollste Freiheit herrschen. Terrorismus darf hier
in keiner Weise geübt werden . Den Vertrag mit
Daxlanden bezüglich der Führung einer
Straßenbahn haben wir nicht gebrochen ; die Ver¬
hältnisse haben uns nur gezwungen , den Vertrag
nicht auszusühren .

Stadtv . Lacroix stellt Dertagungsantrag , der
von verschiedenen Rednern unterstützt wird . Die
Beratung über Straßenbahn wird jedoch noch zu
Ende geführt .

Stadtv . Marzloff trägt verschiedene Wünsche
vor , worauf

Stadtv . Frühauf in scharfen Worten gegen
den Stadtrat polemisiert .

Stadtv . Rückertübt scharfe Kritik an der Per¬
son des Straßenbahndirektors .

Zu der Frage äußern sich kurz die Stadtvv .
Heinsheimer , Köhler und Gauggel .

Oberbürgermeister Siegrist klärt verschiedene
Punkte auf . Die Debatte ist dann erledigt .

Der Antrag wird angenommen .
Schluß der Sitzung 9 Uhr.
Nächste Sitzung Mittwoch 3 Uhr . _

Sport.
Wintersport .

ff. Wetterberichte . Schwarzwald : Feldberg :
2 Grad warm, leicht bewölkt , Schneehöhe 30 bis 35
Zentimeter, alt, weich, naß , Skibahn an den Nord-
Hängen gut, Schneegrenze 1100 Meter , Westwind.
H « rzogen >' orn - Rastyaus : 1 Grad warm .

Altschnee weich und naß, 30 bis 40 Zentimeter
Schneehöhe , Südhängr schlecht, Nordhänge gut fahr¬
bar , Witterung bewölkt, Westwind , Schneegrenze
1100 Meter ; Skibahn aus dem Spießhorn jaycbar .
Belchen - Multen : Nordhänge gut fahrbar »
Schneebeschaffenheit : alt, naß, weich, gestern leichter
Regen, 2 Grad Wärme, keine Absalptt , Westwind.

Leichtathletik .
Dl» süddeutschen Athletikmeisterschasten gelan¬

gen, lt. „Südd . Sportkorrefp . " am 11 . August ( nicht
am 4. August) beim nationalen Sportssest der
Stuttgarter Kickers in Stuttgart zum Austrag .

Pferderennen .
: : Achern, 30. März . Di« Ausschreibungen für

die Acherner Rennen , welche am 30. Juni und am
7 . Juli abgehalten werden , sind erfolgt und halten
sich im allgemeinen in demselben Rahmen , wie im
Vorjahre . Von Interesse ist , daß die früheren bei¬
den landwirtschaftlichen Rennen in Wegfall kom¬
men und daß an ihre Stelle das Großherzog Fried¬
rich -Jagdrennen und der Preis von Wilhelmshöhe
getreten sind . Diese beiden neuen Rennen verur¬
sachen eine Erhöhung des Geldpreises, so daß nun¬
mehr im ganzen 10100 statt 9150 -K im Vor¬
jahre zur Verteilung kommen. Der Acherner Renn¬
verein erhält Subventionen von je 500 vom Bad .
Landespferdezuchtverein und vom Unionklub in
Berlin .

Rennsport.
Berliner Sechstagerennen. Die Entscheidung im

Rennen , das in der Nacht von Donnerstag auf Frei¬
tag sein Ende erreichte, wurde durch Endspurt her¬
beigeführt und zwar siegten Rütt - Stol mit Reifen¬
stärke über Lorenz -Saldow . Den dritten Platz oe-
setzten dichtauf Root-Moran , ganz knapp vor Mcquel-
Poulain (die nach der allgemeinen Ansicht an dritter
Stelle einkamen , aber vom Preisgericht aus den
vierten Platz verwiesen wurden und sich deshalb
weigerten, an der Ehrenrunde teilzunehmen.) Die
wettere Reihenfolge war : 5. Stabede Mara (4 Runden
zurück ), 6 . Galoin-Großmann (5 R .), 7 . Schilling-
Pawke (6 R .) , 8. Arend-Carapezzi (7 R .) . Die Sieger
legten insgesamt 4269 .666 Kilometer zurück.

Wassersport.
London, 30. März . Dos jährliche Bootsrennen

mit Achtern der Universitäten Oxford und Cam¬
bridge auf der Themse war diesmal von be¬
merkenswerten Umständen begleitet . Infolge starken
Weststurmes war der Fluß außerordentlich bewegt .
Das Cambridgeboot schlug voll Wasser und sank
bei Hammersmith . Die Mannschaft schwamm an
Land . Das Oxsordboot schlug bei Chiswick ebenfalls
voll Wasser . Es gelang aber, das Boot an Land zu
bringen, wo das Wasser ausgeschöpst wurde . Das
Boot führte hieraus die Fahrt zu Ende. Das Rennen
wurde jedoch für ungültig erklärt.

Lusksahrl.
Eine Fahrt der »Schwaben ".

H . Baden-Baden, 30. März . Heute vormittag unter¬
nahm das Luftschiff „Schwaben " die erste Aus -
f a h r t nach der langen Winterpause. Bei prächtigstem
Frühlingswettcr wurde der Luftkreuzer vormittags
8 Uhr 18 Minuten aus der Halle in Oos gebracht
und um 8 .35 Uhr erfolgte der Aufstieg zu einem
Werkstatt-Flug , an dem sich lediglich das Fahrpersonal
beteiligte . Die Leitung lag in Händen von Diplom-
Ingenieur D ö r r. Das Luftschiff nahm zunächst
Richtung über den Rhein mit Kurs auf Straßburg ,
änderte dann, da es sehr mit dem Wind zu kämpfen
hatte, seinen Weg gegen Maxau und kehrte von dort
zurück nach Baden-Oos , wo es nach dieser Fahrt , die
in technischer Hinsicht völlig befriedigte , um 9.28 Uhr
glatt vor der Halle landete . So es die Windverhält¬
nisse gestatten , finden vor Ostern täglich — auch
morgen Sonntag nicht ausgeschlossen — solche
Prüfungsfahrten statt , indes ist , wie gemeldet, für
den Beginn der eigentlichen Passagierfahrten der
Ostersonntag angesctzt.

Saarbrücken als Fllegerzentrale .
Saarbrücken , 30 . März . (Tel.) Es ist sehr wahr¬

scheinlich , daß, salls Saarbrücken nicht Sitz des
Generalkommandos des einen der beiden
neu zu errichtenden Armeekorps wird, die Stadt
doch wenigstens als Garnison für die von der
neuen Militärvorlage geforderte Flieger¬
truppe in Aussicht genommen ist . Die Stadt¬
verwaltung von Saarbrücken hatte sich bereits vor
einiger Zeit an das preußische Kriegsministerium
mit einem Schreiben gewandt, worin sie einen
Flugplatz und alle erforderlichen Einrichtungen zur
Verfügung stellte . Eine Antwort ist zwar noch nicht
erfolgt . Aus der Tatsache aber , daß sich vor kur¬
zem eine Militärkommission noch Saarbrücken be¬
geben hat , um die Oertlichkeiten, die für die Er¬
richtung einer Fliegerzentrale in Betracht kommen ,
einer Prüfung zu unterziehen , kann geschlossen
werden , daß man an den maßgebenden Stellen
geneigt ist , das Anerbieten der Stadt Saarbrücken
anzunehmen . _

X Pforzheim , 30. März . Nun folgt auch die
Ortsgruppe Pforzheim des deutschen
Lustflottenvereins dem Vorbilds anderer
Städte und fordert zu einer Sammlung auf ,
deren Erträgnis der deutschen Reichsregierung zur
Verfügung gestellt werden soll zum Bau eines oder
mehrerer Luftfahrzeuge. Ein aus dieser Sammlung
bestrittener Flugapparat soll den Namen „Pforz -
heim " führen.

Friedrichshofen . 30. März . Zu der Meldung
eines Berliner Blattes, daß nunmehr auch di«
Reichsmarineoerwaltung an die Luftschiff -
baugesellschost Zeppelin herangetreten sei, um die
Konstruktion von Luftschiffen noch größerer
Dimensionen als bisher in Auftrag zu geben ,
damit der Aktionsradius und die Tragfähigkeit noch
zunehmen, teilt die Luftschissbaugesellschast Zeppelin
mit, daß es sich zunächst um ganz unkontrok -
lierbare Gerüchte handle .
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Amtliche Bekanntmachungen .
Beitragsmarken der Invalidenversicherung betreffend .

An die Bürgermeisterämter des Bezirks .
Wir weisen daraus hin , daß über den Umtausch und Bareinlösnngnichtverwendbarer gültiger Beitragsmarken wie bisher folgende Bestim¬mungen gelten :
X . Di« Postanstaltrn tauschen Beitragsmarken zur Invaliden » und

Hinterbliebenenverficherung nur unter nachstehenden Bedingungen um :1 . Die Marken , deren Umtausch gewünscht w>rd , müssen gültig , völligunbeschädigt und in einem solchen Zustande sein , dag mit Sicherheit erkanntwerden kann , daN von ihnen noch kein Gebrauch gemacht worden ist.8 . Die Marken werden nur gegen Beitragsmarken einer anderen Sorteumgctauscht . Der etwaige Unterschied der Wette ist an dir Postkasse bar zuentrichten . Eine Barzahlung aus der Postkasse findet nicht statt .3 . Jede Poüanstalt nimmt nur tue Marken derjenigen Versicherungs¬anstalt zum Umtausch an , deren Marken sie zum Verkaufe führt .k . Der Umtausch verdorbener oder unbrauchbar gewordener Beitrags¬marken sowie die Bareinlösung nicht verwendbarer Be tragsmarken überhaupterfolgt durch die Versicherungsanstalten unter nachstehenden Bedingungen :l . Der Antrag auf Einlösung oder Umtausch von Marken ist an denVorstand der Versicherungsanstalt zu richten, deren Name aus den Markenverzeichnet ist.
2. Der Vorstand prüft den Antrag und bewilligt die Einlösung oderden Umtausch, sofern nach seinem Ermessen die Annahme einer unrecht¬mäßigen Hinterziehung von Beiträgen oder eines sonstigen Mißbrauchs derrn Rede stehenden Vergünstigung nicht begründet ist. Ausgeschloss n von derZurücknahme find Marken , die bereits verwendet waren . Rückzahlungenwerden in der Regel nur bewilligt , wenn es sich um den Betrag vonmindestens einer Mark handelt .
3. Die Rückzahlung d«4 zu erstattenden Betrages erfolgt durch dieKasse der Versicherungsanstalt oder mittels Postsendung auf Kosten des

Amragstrllers . In entsprechender Weise ist bei dem Umtausch von Marken
zu verfahren .

Den selbstklebenden Arbeitgebern ist hiervon Eröffnung zu machen.Der Vollzug ist anznzeigen.
Karlsruhe , den 26. März 1912 . Grotzh . Bezirksamt .

Die nachbenannten Eigentümer der beigesetzten Grundstücke habendas Aufgebot zum Zwecke der Ausschlietzung des verschollenen Wil¬
helm Heinrich Linder , Maurer in Hagsfeld , geboren daselbstam 9. November 1860, als Gläubiger der aus diesen Grundstücken der
Gemarkung Hagsfeld eingetragenen Sicherungshypotheken im Sinnedes § 1170 B .G .B . beantragt , nämlich :

1. Rudolf Friedrich Linder , Schmied in Hagsfeld , bezüglich derim Grundbuch , Band 1, Heft 28, eingetragenen Hypotheken .a ) Abt . 3 , Nr . 4 aus Lgb . Nr . 1744 mit 494 -K,b ) Abt . 3. Nr . 5 auf Lgb . Nr . 3437c mit 397 ^ t ;2 . Max Huscher , Buchhalter in Rintheim , bezüglich der im
Grundbuch , Band 24, Heft 27, Abt . 3, Nr . 1 auf Lgb . Nr . 3014
eingetragenen Hypothek mit 451 -4t ;

3. Landwirt Ludwig Ernst Linder Witwe , Katharina geb . Weber
in Hagsfeld , bezüglich der im Grundbuch , Band 15, Heft 32 ,Abt . 3 , Nr . 3 auf Lgb . Nr . 3332 eingetragenen Hypothek mir
494 -4t .

Der Gläubiger Wilhelm Heinrich Linder , zuletzt in Amerika , wird
hiermii aufgesordert , seine Ansprüche und Rechte auf die Hypotheken
spätestens im Aufgebotstermin ,

Donnerstag , den 7. November ISIS , vormittags 1V Uhr .vor Grotzh . Amtsgericht Karlsruhe , Akademiestraße 2 , 3. Stock ,
Zimmer Nr . 19 L ,

anzumelden , widrigenfalls er mit diesen Ansprüchen ausgeschlossenwerden wird .
Karlsruhe , den 26. März 1912 .

Eerichtsschreiberei Grotzh . Amtsgerichts X . IV .

ÜlMllung der FrMnaMWle!
der Abteilung l des Bad. Francnvcrcins .

Am Sonntag , den 31 . März , von 11 bis « Uhr und !
Montag , den 1 . April , von 3bis3Uhr

findet in den Sälen des Vorder - und Hintergebäudes der Frauen - 1arbeitoschiilc . Gartenstraße 47 , die Ausstellung der in den letzten Kursengttettlgten Arberten und Zeichnnngeu sowie der Arbeiten derjenigen ! AuMllHs ' L' llftllVttlMö '

Nusilt-Insliiul Kskn , nun Walsttiornslrsks 8° " vonssnvslonium .
Ickmniml . Lointt : v »ivsr« tSl«mii!-ilr -1i7vktor strok. 0r . ftttr Voldavdvor Omorriedt erstrvcict snk » Ilo io ckis dlnttk einseklauendsvbScbvr ; kkir XaKngsr sind kein« Vorkenntnioss odri? . Uoi-vorreaend«Eeloxsnkvit , von Knkavg: »n sinov xockoesnon, virkück lcüvsrleriüek« ,llnrsrriedr rn srkalwn. tivnorsr von >I >c . 6.— mvnsrl. »n . ^ nmeid.vordsn tLßtick (8onn- und boiottapv »asoseoklok-oo») «ntpogvi xsnomwsv .Direktor B » « t , Vsldkornstrsg « 8.

^ id Zeichnnngeu sowie der Arbeiten derjenigen !Schülerinnen , die sich der ll . Prüfung für Handarbeitslehrerinnen unterziehen,statt . ^
Mr beehren uns , zum Besuch hiermit ergebenst einzuladen.Karlsruhe , den 26. März 1912.

Der Vorstand der Abteilung U.

Fahrnis -Versteigerung .
Montag , den 1 . April , nachm . 2 Uhr beginnend, !
versteigere ich wegen Geschäftsaufgabe

Zähringerstraße 134 (Caf6 Krönlein)
öffentlich gegen bar , als :

1 Wittschaftsbuffet , 1 gr . Eisschrank , 1 GlaSschrank , 1 Gläser - !schrank, 9 gr . WittStische , 56 starke Wirtsstüble , Uhren, Spiegel, !Bilder , 1 Schachspiel , Dienstbotenbetten , 1 Küchenschrank, Kraut ,Bohne « - « >. d Kurkcnstäiider . Ständer zum Krautein schneiden ,1 Sodawassermaschine , L(X) Sodawasser flaschen; ferner kupfernes !und anderes Küchengeschirr, 1 Kaffeemaschine, 1 Wage mit Gewichten ,Bettücher , Servietten , Teller - und Gläscrtücher , Küchenhandtücher undsonst verschiedenes,
wozu Liebhaber höfl. einladet

L. Hischmann, Auktionator.
Badischer Frauenverein .

Für die Stadt Karlsruhe findet die Verleihung der van Ihrer König¬lichen Hoheit der Großhrrzogin Luise gestifteten Ehrengaben für !langjährige treue Pflichterfüllung weiblicher Dienü boten alljährlichbei Gelegenheit der vom Verein zur Belohnung treuer Dienstboten veranstaltende IPreisvetteilung statt . Um die Ehrengaben können sich solche weibliche Dienst - !boten bewerben, welche bei einer zuteil dahier sich anfhaltenden Dienst -Herrschaft in einer und derselben Familie ununterbrochen mindestensSS Jahre in Ebren und Treue gedient haben ; für 40 - oder SO jährige

Montag , den 1. April 1912,
nachmittags 8 Uhr , werde ich im
Pfandlokaie , Steinstraße 23 hier ,
gegen bare Zahlung im Vollstrek -
kungswege öffentlich versteigern :

8 Schreibmaschinen , Smith -
Premier , 8 Pianinos , 1 Kom¬
mode , 1 Berttko , 1 Schreibtifch -
stuhl , 1 Bild . 8 Diw ^ 3 Schreib¬
tisch«, t Sofa mit 2 Fauteuils ,1 Pfeiler -Kommode , 1 Kleider
schrank , 1 Gangtoilette , 8 Tru
meaus , 1 Nähtisch , 2 Nähmaschi¬
nen , 1 Küchenbüffet , 4 Stores ,1 Blumentisch , 2 Uhren , 1 Kas
fenschrank , 1 verstellbaren Klub¬
sessel 1 Läuferdecke , 1 lieber
Handtuch , 1 Wand schöner ,
schwarzen Damenmantel , 1 Spit¬
zenbluse , 1 Theaterdleid , 1 Eck
schrank , 1 Bücheretagere , 1 Sofa
und 8 Sessel . 1 Pfeilerkommode
mit Spiegelaufsatz , 1 Projek¬
tionsapparat , 3 Kleiderschränke ,1 Handwagen , 8 vollständig «
Betten , 12 Nippsachen , 1 Koch
Herd. 1 Schaft . 1 Anrichte . 1
Schließkorb . 1 Milchwagen .
Karlsruhe , den 30. März 1912.

Müller , Gerichtsvollzieher .

Imngs -Dkr-rignmz.
Dienstag , de « 2 April ISIS ,

nachmittags 2 Uhr , werde ich in, . . , . , . . . . .. Karlsruhe im Pfandlokal Steinstr . 23Dauer des Dienstverhältnisses find besondere Abstufungen der Auszeichnung gegen bare Zahlung im Vollstrcckungs-bestimmt und weiden solche bei Erreichung dieser Dienstdauer auf neue >wege öffentlich versteigern : 3 Kom-Bewerbungen ei teilt . In letzterem Falle ist die Art der früheren Aus -

Das Konkursverfahren über das Vermögen des KüfermeistcrSGustav Döbelin in Friedrichstal wurde nach Vornahme der Echluß -
vertrilung und Abhaltung des Schlußtermins ausgehoben.

Karlsruhe , den 29 . März 1912 .
Gcrichtsschreiberei Großh . AmgerichtS VI .

Badischer Arinstverein . L. V.
Bekanntmachung .

Der Knnstverein ist von jetzt ab bis 1. Oktober wochentags von11 bis 1 Uhr und von S biS S Uhr geöffnet. Sonn - und Feiertagsbleiben die Besuchszeiten wie bisher von 11 bis 1 Uhr und 2 bis 4 Uhr.
Der Vorstand .

FlkiMige Verjleigcrms .
Montag,den 1 . April1312 , nachmittags 2 Uhr,werde ich im Pfandlokal , Steinstraße 23 hier , gegenbare Zahlung öffentlich versteigern:

2 Betten , L Diwan , 6 Polfterstiihle , I Trinmph -
klaPPstuhl, 2 Büchergestelle , 2 Bücherschäfte ,2 Spiegel , 1 Bauerniischchcn , 2 Teppiche , Bett¬
vorlagen , I Waschtischchen, I Waschmaschine ,I Küchenschaft, I Krautständer , verschiedeneBilder u. dergl . m.
Versteigerung findet voraussichtlich bestimmt statt.
Karlsruhe , den 33 . März 1312 .

Bier , GerillMollzithtr.

Zeichnung und das Jahr der Verleihung genau anzngeben .
Anmeldungen wollen baldigst und längstens bis zum IS . April beidem Vorstand (Gartensttaße ^9) eingereicbt werden . In der Anmeldung sinddeutlich anzngeben : Name . Geburtsjahr , Konfession und Heimatsortdes Dienstboten , ferner Name und Stand der Dienstherrschaft .Nebstdcm müssen dir Eingaben verleben sein :
1. mit einem eingehenden Zeugnisse der Dienstherrschaft über dieZeit des Dienstcintritts nach Jahr und Tag , die Art der Dienst¬leistung (wie Kindermädchen , Köchin, Haushälterin u . dergl.) , übereinen etwaigen Uebergang von der ursprünglichen Dienstherrschaftauf ein anderes Familienmitglied oder einen anderen Leiter des be¬treffenden Anwesens mit näherer Angabe des Sachverhalts , übereine etwa eingetretene Unterbrechung des Dienstverhältnisses , überden Lebenswandel des Dienstboten im allgemeinen und dessen Ver¬

halten der Dienstherrschaft gegenüber , dabei sind besonders hervor¬ragende Leistungen oder empfehlende Eigenschaften anzngeben. ImFalle der Verwandtschaft deS Dienstboten mit der Dienstherrschaftist das Verwandtschaftsverhältnis genau zu bereichnen.2 . Zengniffe der geistliche » und weltliche » Ortsbehördeu überSittlichkeit und den Leumund der Lorzuschlagcnden und Be¬
urkundung der Richtigkeit des Inhalts der in der Anmeldung be¬
ziehungsweise in dem Zeugnisse der Dienstherrschaft enthaltenenAngaben .

Karlsruhe , im März 1912 . Der Vorstand .

3
moden, 1 Sekretär , 2 Diwans (rot),
1 Diwan lgrün ) , 2 komplette Betten ,bestehend aus Rost und Haarmattatze »,B .«decken und 2 Kissen , 2 Waren¬
schäfte , 32 oerichiedene Rickelgcschirre
und Glasschalen , wie : Kämmchen,
Eierbeck,er , Zuckerdosen und dergleichen,
1 Waschkommode niit Mani orpiatte ,
1 Chiffonniere , 1 Nähmaschine , 1 Sofa
(roter Plüschüberzng ) , 1 großen Spiegel
mit Konsole , 1 Regulaleur , 2 Rohr¬
stühle, 1 Kleiderschrank, 1 Herrmfahr -
rad , 1 Schreibtisch.

Karlsruhe , dm 29. März 1912.
Wette » GerichtSvolljieher -Do .

Atlikste.
Die Auszahlung der Dividende erfolgt morgen Montag » den

I . April , vormittags von 8 bis 12 Uhr und nachmittags von 2 bis 6 Uhr,
für die Nummern der neuen Markenbücher von 12 SSI bis IS SVS an
unserer Kaffe, Aäbringerstraße 47 . gegen Vorzeigung des neuen MarkenbucheS.

VejskMr NeOigmilg.
DienStag , den 2 . April ISIS , nachmittags 2 Uhr , werde ichim Pfandlokal Steinstraße 23 hier in, Auftrag des Konkursoerwatters Herrn

NechlSamvall Becker hier aus der Konkursmasse der Finna S . Model hier
gegen bare Zahlung öffentlich versteigern :

i«. U Fl. PWiieS sr«»j. Pirsi«.
Die Versteigerung findet bestimmt statt.
Karlsruhe , den 30. März 1912.

Lindenlaub , (SmilMollMcr.
AlO -WchMl .

DienStag » den 2 . April » nachmittags 2 Uhr » versteigere ich im
Auftrag wegen Wegzugs öffentlich gegen dar

Karlstratze 68 >
I kompl . Schlafzimmer , hell nußbaum : 2 engl . Betten mit Patentrostenund Roschaarmatlatzen , 1 zweitüriger Sriegclschrank mit Krinall -Facette,2 Wasch omnwdeu mit Spicgelaufsatz , 1 zwcitür . Kleideijchraiik,2 Handlnck'ständcr , 2 Stühle ;
I Herren - Zi - . mer . scknvarz eichen : 1 Diplomaten - Schreibtisch , 1 Bücher¬

schrank mit Kristall -FacrNeverglasung , 1 Chaiselongue mit Decke ,1 Osch , 6 Stühle , echt Ledeiiitzc, I Spieltisch ;
I Etz -Zimmer . schwarz eichen : l Buffet , 1 Kredenz, 1 Sofa mit Umbau .1 .-liisz.ehtisch , «> Sti llte, echt Lcdeisitze , 1 Empire - Schreibtisch , echtMahagoni . I Flurgarderobe . I NälMaschine (Sniger ) ;
Kücheneinrichtiing : 1 Küchenbnffet, 1 Kredenz, 1 Tisch , 2 Stühle , 2 Hocker,I Klaichenichiank, > Herd (Ehrciscr ) , verschied . BeleuchtungStöiperund noch oersch .edmes ,
wozu Kanfliebhaber böfl . einladet mit dem Bemerken , daß sämtliches sehr
solid und nur kurze Zeit im Gebrauch waren .

WM
" '

.
.

KM
Io Zer am 28 . äs . Ms . stattsssfladtell OoveralversamMlttllK I

unser «?!' OosoHsoliall vunleo sümtlioks Z .otrLsss clor Vornmllun^
einslimmiss ssoovlimi^t . Oie OiviUsoffo kür clas OesedLstssadr
1910/1911 von LUr . 40 — kür äis X^ tio stgmo somit sssfroo
küekFads (Iss Oiviclsvclovsvlwioss Kr . 13 1v LwpkavA xevowmva jveräoo :

io ksslstt bei ffer OsssNsollaftskasso ,
ln lilulMMrl ilMSiiMliiuM l- iioindiirz». !

io dsi äsr Katiooalbaolc kvr veutsedlallä .
ksslstl , ätzll 28. 1912.

ven Vonslsmü «
3 a k v d s.

^ leischpreise vorn 1. bis 15 . April 1312
nach Angabe der Metzger - Innung :

Ochscnfleisch . per */, Kilo 92—96 Pfg .Rindfleisch . . » » » 90—94 ,Knhfleisch . . , - 60- 70 ,Kalbfleisch . . » 100- 119 »Kalbschlegel . » » » 120 „Schweinefleisch mit Schwärt und Beilage . » » » 80 »Echivciiiebraten und Koteletts . . » 99 ,Hanimclfleisch - . - , » » 80- 100 ,
Brotpreise vom 1 . bis 33 . April 1312

nach der Anmeldung der Freien Bäcker - Innung Karlsruhe :
DaS Brot kostet :

450 Gramm Halbweißdrot . 19 Pfennig ,7« 0 » «Schwarzbrot I . Sötte . . . . 22 »1400 » , I . » . . . . 44 ,700 , » H . » . . . . 19 ,1400 , ff H . ff . . . . 38 ff450 » Kornbrot . 14 »700 . . . 19 .1400 » » . . . . . . . . . . 38 »

Brot - Preise
der Freien Bäcker - Vereinigung Karlsruhe
für den Monat April 1312 .

Das Brot kostet :
220 Gramm Halbweißbwt . 10 Pfennig ,450 . 19 ,13«S „ Schwarzbrot . 44 ,650 , . . . . . . . . . 22 ff1300 „ Kornbrot . 38
650 » » 19

gleichviel ob Beamte , Militär -
anwärtcr oder Arbeiter , werden
durch meine nnübeMoss . Methode ,
von Autoritäten als durch¬
schlagend Nichts ßüch anerkannt ,ohne jede Berufsstörnng in kür¬
zester Zeit zu tückit. Burcanbe -
amten , Buchhaltern , Korre¬
spondenten . Kontoristen ,
Kontoristinnen herangebildet .
Das Honorar ist so genug be¬
messen , daß selbst weniger Be¬
mittelt « an den Kursen teilnehmen
könne» . Nur durch Einzel -
Unterricht einzig dastehende
Erfolge . Uebcr Hundert von
mir heranzcbildete Personen aller
Stände befinden sich henke durch
meine Vermittlung in sehr gmen
Lebensstellungen , worüber Aner¬
kennungen und prima Empfeh¬
lungen vorliegcn - Durch meine
erfolgreiche Tätigkeit bin ich in
der Lage, für eine gewissenhafte,
gediegene Ausbildung die vollste
Garantie zu übernehmen . Jedes
Fach wird tatsächlich so lange
ohne Nachzahlung geübt , b S man
zur erfolgreichen Betätigung in
der Praxis unter allen Umstän¬
den befähigt ist.
» M- Stellung wird von mir

kostenlos besorgt.
Die Teilnehmer können den

Unterricht in ihren freien
Stunden bei Tag oder Abend
besuchen.

» » ' Kein Massen Unterricht !
Strenger Einzel - Urner
richt ; de » halb vollste
Garantie für schnelle »
gründlichste Ausbildung .

» M- Kurse zn bedeutend er
mäßigten Preisen .

» » ' Auswärtige erhalten
Schülerkarten .

» w - i » L » Referenzen .
» M- Verlange « Sie Pro

spckte .

l - l3n66l880llU >6

Seknilliil
U llnrl llklliM

L Mt - 1. WIMS .

Zmnßs-Vcrgchkrnng.
Montag , den I . Avril ISlS ,

nachmittags 2 Uhr , werde ich iin
Pfandlokal Steinstraße 23 hier gegenbare Zahlung im Vollstreckungswege
offen« , versteigern : 2 Diwans , 1 Wasch¬kommode mit Marmorplatte . 2 Klaviere,l Regnlateur und 1 Vertiko.

Karlsruhe , den 30 . März 1912.
Siebert , Gerichtsvollzieher.

Uodrmagsa

Beiertheimer Allee 3ä.
Modern ausgestattete

Villa mit 9 Zimmern,
Halle , Bad , Vor - und Hintergarte »auf sogleich oder später zu vermieten.Näheres Büro Stcfanienstr . 40 , vorm .

Jahnstratze 17
ist die herrschaftlicheHochpatterrc -
Wohming , beuchend aus S bis
10 Zimmer » , nebst Zubehör ,
auf 1. Juli m vermieten . Näheres
zu erfrag , ebenda 2 Treppen hoch.

Amalienstr . 85a , 1 Treppe , am
Stephanspl ., herrsch . Wohnung8—S Zimmer , 2 Balk ., 2 Klos .,nebst Zubehör auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Für Aerzte oder Bureau
ehr geeignet . Näheres Amalien -
tratze 15 im Papierladen .

z» Sek MsklWk
ist auf I . Oktober « . er . eine
moderne 8 —S Zimmerwoh¬
nung mit Bad und reichlichem
Zngehör (die aber auch in zwei
Wohnungen L 4 und 5 Zimmer
geteilt werden kann) äußerst
preiswert zu vermieten . Gefl .
Offerten unter Nr . 4748 ins
Tagblattbüro erbeten.

Karlstr . 64 (Eckhaus ) ist im 2.Stock eine schöne 7 Zimmerwoh¬
nung , mit Bad , 8 Mansarden , 2
Kellern auf 1. Juli zu vermieten .
Nähere » im 4. Stock .

Karlstr . 83 find zwei hochherrsch .
Wohnungen im 1. bezw . 2. Stock
mit 6 und 7—8 Zimmern per so-
ort eventl . später zu vermieten .

Reiches Zubehör . Näheres daselbst
oder bei Bahnwatt Lechner am
Bahnübergang .

Kriegstratz « KS, S. Stock ,7 Zimmerwohnung
mit Bad und Zubehör per
1 . Juli zu vermieten . Be¬
sichtigung von 11 —4 Uhr
gestattet . Näheres im
gleichen Hause , parterre .

»
«
»
»»
«
»
«
«

Zu vermieten in Karlsruhe -
Beiertheim , Breitestraße 49 (Ste -
phanienbad ) Wohnung i. 2. Stock :

Zimmer , Küche und Kammer ,Keiler - und Speicheranteil , sowie
Holzschopf , nach Finanzmimsterial -
oerordnung v . 3. 1 . 07 auf 1 . Juli .
Besichtigung von 9—5 Uhr . An -
geböte mit Aufschrift „ Vermie¬
tung "

, verschlossen , postfrei , bis
längstens Mittwoch , 10. April ,vorm . 9 Uhr , bei uns einzureichen ,
daselbst auch die Bedingungen zu
erfahren .

Karlsruhe , 86 . März 1912.
Grotzh . Dahnbauinspektion H .

vorm. M. Armbrusler
)ffeu-

Brauerei
L Lo^ Aktiengesellschaft. Os

bürg.
Bei der heute durch das Grotzh .Notariat l vorgenommenen Ber -

losung unserer 4prvzentigen Obli¬
gationen wurden folgende Nummern
gezogen :

o) 7 Stück von Obligationen h
10V0.— : 25, 45, 47, 107, 110.123, 16V ;

k) S Stück von Obligationen h^ c soo .— : 76. 104, 106, 109, 148,197,
was wir hiermit den betr . Obli -
gationsHnhabern mit dem Anfügen
zur Kenntnis bringen , datz die oer -
losten Stücke vom nächsten 1 . Juliab bei der .Gesellschaftskaffe in
Offen bürg oder bei der Filiale der
Rheinischen Creditbank in Karls¬
ruhe Mm Nennwert eingelöst wer¬den . — Der Zinslauf d. Obligatio¬nen hört mit dem 1 . Juli 1912 auf .

Offenburg , 29 . März 1912 .
Der Vorstand :

W . Kistner . F . Litsch, A. Schmidt .



Meter finclen
unübertroffene KusvvaM ln

Meinungen , Läden » Werk-
krätren , möblierten und leeren
2immern etc.

DausdekitLer inserieren
mit unbedingt rakdrestein und
lieberem Erfolg

rm
„karlsruker Lagblatt ", Älteste»
und billigstes Anzeigenblatt
der Relidenr ; es bst den all¬
gemein verlangten u. benutzten

grössten » tAglick erkl̂ einencien
I^arlsruker Mloknungsan^eiger

2eile ir Pfennig ; bei (llieder-
kolungen und Larraklung
entlpredrenden Rabatt .

Im Neubau
Herrenstraße 11

ist die Wohnung im 3 . Stock , bestehend aus 10 Zimmern,
2 Küchen , Badezimmer und sonstigem Zubehör auk
1 . Juli 1912 zu vermieten .

Tie Wohnung kann auch als 7 und 3 Zimmer -
Wohnung verm. werden . Zn erfragen Herrenstr. 9 , Büro

8 limmemolimmg
nebst Küclie und allem 2ubekor per sofort

v - ru vermieten .
^ lles koaliere bei

tttikv
Kaiserstraöe 145.

Schi» 6 Zmmrmhimg
geeignetfürZahnärzte rc., Ecke Losten
und Hirschstraße , 1 Trepp« hoch ,
mit reich! . Zubehör zu vermieten. Näh.
Hirschstraße 35 a, parterre links.

6 Zimmcr-Cllwohnung
nebst Baderaum , Keller - u. Man¬
sardenräume auf sogleich Kaiser¬
straße 247, L Tr . (Kaiserplatz ) zu
vermieten . Zu erfrag . 2. Ot. das.

Bunserrstratze ÄÄ,
Ecke der Eisenlohrstratze , ist die Parterre- Wohnung, bestehend aus 6 Zim¬
mern, Fremdenzimmer im Obergeschoß , Warmwasserheizung und reichlichem
Zubehör auf 1 . Juli zu vermieten. Anzusehen von 10 bis 4 Uhr. Näheres
Mktoriastraße 12 , Büro .

175. 1. M ,
' st die Wokmung , bestehend aus 6 Zimmern , Küche , Badezimmer
nebst reichlichem Zugehör auf sogleich zu vermieten .

_ I . Ettlmger L Wormser.

HmHMche Wchmii-,
Waldstraße 6 ,

5 — 10 Zimmer , edentl . beliebig geteilt in zwei Wohnungen
(Vorderhaus und Seitenbau ) , per sofort oder später zu vermieten. Näheres
Waldstraße 8 IV , Hilbcubrand .

Schumarrrrstratze
parterre und 1 Treppe hoch, sind 5 Zimmerwohnungea mit Bad,
Garten und Zubehör zu vermieten. Näheres Friedrichplatz 10 .

Telephon 369.

Wohnung zu vermieten.
Waldhornstr . 14. unweit des

Schloßplatzes , 4. Stock , ist eine
schöne Wohnung von 7 Zimmern ,
Küche, Badezimmer , großer Hof¬
veranda , aus 1. Juli 1S12 zu ver¬
mieten . Näheres daselbst parterre
oder im Kontor im Hofe .

velfortstr . 12 ist die Wohnung
im 3. Stock , bestehend aus 8 Zim¬
mern und reichlichem Zubehör auf
1 . Juli zu vermieten . Näheres
daselbst parterre .

Karlftratze 91
ist eine schöne Wohnung im 3 . St .,
bestehend aus 8 Zimmern u. reich¬
lichem Zubehör aus 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres im Parterre das .

8 Zkmmerwohnung
m . Bad u. reich! . Zub . per 1. Juli
zu vermieten . Näheres daselbst
Karlftratze 98 , 2 . Stock .

Hcmümlsuwyumig
ohne ViS - a-vis .

Helmholtzstr. 5 ist die Beletage
von 8 großen Zimmern , Fremden¬
zimmer im 4 . Stock , Balkon und
Veranda , 3 Kammern nebst reicht.
Zubehör auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres nur daselbst parterre .

Am Kaiserplatz ist eine schöne,
geräum . 8 Zimmerwohnung weg .
Versetzung auf 1 . Juli ev . auch
früher zu vermieten . Näheres
Belfortstraße 12, parterre .

Hcrrstzlistsuwljllling .
Hirschstr. 191. parterre , ist eine

chöne Wohnung von 6 Zimmern ,
remdenzimm . , Bad , Speisekamm .,

ansarde , 2 Kell . , Gas u . elektr .
Beleuchtung sowie allem Zubehör
auf sofort od . später zu vermieten .
Näh . Ailhelmstr . 52. Teleph . 1041.

sch

M

s Nmmerwohnuug
zu vermiete ».

Di « neu hergerichtete Wohnung
Amalienstratze 37, 2 . Stock , besteh,
aus S zum Teil sehr großen Zim¬
mern . Küche, Bad u. Klosett . Mäd¬
chenzimmer und Keller , ist aus 1.
Juli zu vermieten . Die Wohnung
eignet sich wegen der zentralen
Lage sehr gut für Aerzte , Rechts¬
anwälte usw . Preis 1399 ^t. Näh .
im 2 . Stock daselbst . Besonder «
Wünsche können noch berücksich¬
tigt werden . _

Z» icmietei W
( gebührenfrei für Mieter ) :

Belfortstraße , 1 . Stock, 6 Zimmer,lim
Karlftraße , 2 . Stock, 8 Zimmer,

1850
Nowacks -Nnlage , 2.Stock,6Zimmer ,

per soiort.
Weftendstraße , 2 . Stock, 6 Zimmer,

l2M
Kaiserstraße , am Marktplatz, 5 . Stock,

9 event. 6 meistens große Zimmer
und Zubehör per sofort.

Kaiscrstratze der 2 . und 3 . Stock,
z-rka 1l Zimmer , auch sehr paffend
für Büro » per sofort .

Amalienstraße , Ecke Leopokdstr .,
Lade » und Wohnung (bisher
Klingele) per sofort .

Weinbrennerstraße , Ecke Weltzien -
straßc (Neubau) , 6X4 Zimmer¬
wohnungen mit Bad rc- , event. 5 n.
3 Zimmer , Zentralheizung n . elektr.
Lickt, per 1 . Juli .

Weiubrcnnerstraße , 8 Zimmer,
Bad , reich!. Zubehör, Zentralheizung
und elektr . Licht, 240"

Ctefanienstraße » 1 . Stock, 5 große
Zimmer .

Stefanienstraße , 1 . Stock, 3 schöne
Zimmer per 1. Juli .

Händelstraße , 6 schöne Zimmer per
sofort.

Westendstraße , 7 Zimmer p. 1 . Juli .
Gartcnstraße , gr. Garten , enth . viele

Obstbäume u. Sträucher rc . , 250 ^
Kronenstraße . Erke Kaiserstratze ,

s event . 6 Zimmer , auch für
Büro passend .

Ettlingen
nung mit Garten per sofort.

Weinbrenuerstraßr ,
» TTIT , enth. 8 Zimmer , Neben-

räume, Garten , per sofort oder später ,
2600

Kaiser -Allee , enthaltend
III IT g— Zimmer und reicht.

Zubehör, per 1 . Juli .

Einsaniilicnhans,
Herrschaft! , hergerichtet , elektr . Licht,
IS Zimmer und Nebenräume,
gr. Garten, per sofort oder später .

Diele andere Wohnungen , Läden »
Villen rc. durch

Vermietungs -Büro
K. Kornsand,
Bürostunden von 8 bis 1 u. 2 bis 7 Uhr .

Rndolsstraße 28,
Ecke Durlacher Allee »

ist aus sogleich oder später zu
vermieten eine hübscheWohnung
im 4 . Stock von 5 Zimmern
mit Zubehör. Zn erfragen da¬
selbst im Lade».

Schumannftraße , parterre,
5 Zimmer Wohnung mit Bad ,
Vor- und Hintergartcn, in vor¬
nehmem Haus auf 1 Füll , mög¬
licherweise vorher begehbar, zu
vermieten . Nähere? Fnedrichs-
platz 10. Telephon 869.

5 Zimmerwohnung,
in gutem Hanse, Balkon und reichliches
Zubehör, eventuell Bas , alles neu her¬
gerichtet , ist auf 1 . Juli oder früher
zu vermieten: Friedenstraße 10 Hl .

Schöne 5 Zimmerwohnunaen
mit Bad re. in der Nähe der Park¬
straße auf sofort od . später zu ver¬
mieten . Näheres Akademiestr . 28,
Baubüro .

Wohnung ,
bestehend auS 5 Zimmern , Alkoven,
Küche, Keller nebst Zubehör auf sogleich
zu vermiet. Näher. Akademiestr. 29 l .

per sofort oder später zu ver¬
mieten in gutem Hause der
Kaiser-Allee, bei der Händelstraße.
Die im 3 . Stock (2 Treppen
hoch ) gelegene Wohnung hat j
Bad , Speisekammer, 2 Balkons
(je einen nach vornen und einen
nach hinten ) u. sonstiges Zubehör.

Näheres Kaiser -Allee 52 , par¬
terre oder Herrcnstraße 12 im
Kontor der Weinhandlung, über
den Hof.

Weiubrennerstraße 16 , Eckhaus ,
ist wegen Wegzugs im 2 . Stock eine
herrschaftliche 4 Zimmerwohnung ,
ohne Vis - a-oiS , mit Gas - und elek¬
trischem Licht, Küche , Keller, Bad ,
Speisen - u . Besenkammer, Mansarden¬
zimmer u . großer Kammer aus 1 . Juli
o. I . zu vermieten. Näheres daselbst
oder denn Eigentümer Scheffelstraße54,
Vorderhaus , parterre.

große , neuhergericht . Hinterhaus¬
wohnung nebst Zubehör per sofort
zu vermieten . Näheres im Laden .

WÜHelmstraße IS ist eine schöne
geräumige 4 Zimmcrwohnung mit
üblichem Zubehör rc . auf 1 . Juli
an eine Keine ruhige Familie billig
zu vermieten. Näheres im 1. Stock.

Winterstreße 4V
4 Zimmer , Mansarde , Küche und
Keller zu vermieten 1. Juli .

1 ZimcrMmz
mit Küche , Keller und
Pcrsoualzimmer 3 Treppe «
Hoch , umständehalber sofort
oder später zu vermieten .
Preis Mk . 70 « .— Näheres
Kriegstr . 6 » im Eckladen .

Adlerstr . 2, 4. Stock , nächst dem
Schloßplatz » ist per 1. Juli eine
hübsche

8 Zimmer -Wohnung
mit Zubehör anderweitig zu ver¬
mieten . Näheres im Büro , Schloß -
Platz 7.

Boeckhstr. 14 ist der 3 . Stock, be¬
stehend aus 8 Zimmern , Küche ,
Badezimmer und sehr reichlichem
Zugehör , auf 1 . Juli zu vermieten .
Zu erfragen daselbst oder bei Archi¬
tekt Rudolf Riech . Sofienstraße 37.

Dmlachcr Alice 11
ist die Parterrewohnung . 5 Zim¬
mer, Badezimmer , Küche, 2 Man¬
sarden , 2 Keller , Veranda u. Vor¬
garten , Anteil an Waschküche und
Trockenspeicher auf 1 . Juli zu ver¬
miet . Näh . Karl - Wilhelmstr . 7 , II.

Gartenstraße 36. pari . , ist eine
schöne 5 Zimmerwohnung ( 1 Zim¬
mer evtl , als Bad , Leitung Vor¬
hand .) m " 2 Mansarden , reichlich.
Zubehör u. Gartenanteil per 1.
Juli zu vermieten . Näh . daselbst
oder Hirschstraße 40.

Garteustratze 56
in schönster, freier Lage , ist Herr¬
schaft!. S Zimmerwohnung mit
Balkon , groß . Badez ., Speisek . u.
a. reich! . Zubehör auf 1. Juli zu
vermieten . Näheres im 4. Stock .

Karlftratze 88
im 4 . Stock ist wegen Versetzung eine
schöne Wohnung von 5 Zimmern .
Bad, Veianda . 2 Mansarden , Küche,
Nester , Waschküche u. Trockensvcicber
aus 1. Juli zu vermieten. Näh . daselbst .

Phillppstraße 1. gegenüber der
Peter und Paulskirche , Haltestelle
der Straßenbahn , ist im 2. Stock
eine schöne 5 Zimmerwohnung m.
allem Zubehör wey . Wegzug von
hier billig zu vermieten . Näheres
daselbst im s . Stock links .

In m. gut ausgest .

Hercschastshmse ,
Durlacher Allee 15. Sonnenseite ,
ist w . Wegz . der 4. Stock mit S
Zimmern, Bad, Speisekammer u.
reicht . Zubeh . auf sogl . od. später
zu verm . Näh . 1. St . u. Beierth .
Allee 16.

Johanne » Schroth
Oberbauinspektor .

KtMWl»ch»»»g.
Kaiserstraße SIS , drei

Treppen, 5 Zimmer, gr. Bad ,
gr. Diele , Erker, Veranda,
GaS , elektr. Licht per 1. Juli
zu vermieten. Näheres Fried-
richSplatz 2 im Laden .

Augustastr . 12, 2. Stock , ist in
ruh ., geschloss. Hause eine schöne
Wohnung von 4 Zimmern , Bade¬
zimmer (od . 8 Zimmern ) , 2 Man¬
sarden , Küche, 2 Kellern , Anteil
an der Waschküche u . d . Trocken¬
speicher, Koch - und Leuchtgas , an
eine ruh . Familie auf 1. Juli 1S12
zu vermieten . Näh . im 1 . St . das.

Bachstr. 32, Ecke Schumannstr .,
ist im 1 . Stock eine schöne 4 Zim -
mrrwohnung mit Bad , Speise¬
kammer , Mädchenzimmer re., mo¬
dern eingerichtet , per sofort zu
vermieten . Näheres bei A . Gelb ,
1. Stock oder L. Koppler . Luisen -
straße 62. Telephon 2920.

Gerwigstr . 48 ist eine Wohnung
von 4 Zimmern , Küche u. sonst.
Zubehör im 1. Stock auf 1 . Mai
zu vermieten . Näheres Durlacher
Allee 47 , 4 . Stock .

Hardtstraße 27
große 4 Zimmerwohnung , 3. St .,
mit Mansarde , per sofort zu ver¬
mieten . Preis 500 Jt .

Kriegstr . 140,2 . St ., freie Lage ,
4 Zimmerwohnung, a. ruhigeMieter a.
sogleich z. verm . Preis 750 Zu er¬
fragen daselbst rechts von 10—12 u.
3- 5 Uhr u . Amalicnstr. 6l , 3 . Stock

Ludwlg -Wilhelmftr . 13, in ruh.
Hause, S . St ., 4 Zimmerwohnung
mit allem Zub . auf 1 . Juli an ruh .
Leute zu verm . Näheres parterre .

Maxaubahnstr . 24 ist eine Woh¬
nung von 4 Zimmern , Fremden¬
zimmer , Bad u. sonst. Zubehör im
2. Stock auf sofort zu vermie¬
ten . Preis 700 °i( jährlich. Näh .
daselbst im 1. Stock .

Sofienstr . 184 ist ein « schöne
4 Zimmerwohnung mit Bad und
sonstigem Zubehör auf sofort oder
später zu vermieten . Näh . das. im
5. Stock od . Gottesauerstr . 19, l .

Weltzienstratz« 2V, Ecke Kriegstr .,
Sraßenbahnhaitestelle , sind 4 Zim¬
merwohnungen mit allem Zube¬
hör, Bad elektrisch . Licht, per 1 .
Mai od . später zu vermieten . Näh .
im Bau od . Rüppurrerstraße 28,
Telephon 2481.

Berderstr . 77. 2. Stock , sind 4
imm ., Küche , Bad , Glasveranda ,
ansarde und Zubehör per sofort

zu vermieten.

ZiMl

Auf I . Juli kleine 4Zimmerwoh -
nung mit Zubehör , Gebhardstraße50
(Beierth .) , M vermieten Näheres
Kornblnmenstraße 5 , 2. Stock , rechts .

4 Zimmerwohnung
Kriegstraße 178 , 2. Stock, mit
reichlichem Zubehör und Gärtchen ,
ist auf 1 . Juli ds . Js . zu vermieten.
Näheres Sofienstraße 56, 3. Stock.

Wohnung . 4 Zimmer , Badezim¬
mer , 4. Stock , auf 1. Juli zu ver¬
mieten : Adlerstraße 6 , 1 . Stock .

Schöne 4 Zimmer - Wohnung im
3 . Stock , mit allem Zubehör , auf
1 . Juli zu vermieten , wegen Ver¬
setzung des seither . Mieters . Die
Wohnung kann eventl . auch früher
bezogen werden . Anzusehen von
11—4 Uhr . Näheres Kriegstr . 153,
im Laden .

Schöne , geräumige 4 Zimmer¬
wohnung mit Balkon , Bad u. Zu¬
behör ist Relkenstr . 19, am Guten¬
bergplatz , zu verm . Näh . Eckladen .

Angarteustraße 6 ist eine Woh¬
nung von 3 Zimmern , Küche rc. auf
1 . Juli eventl . auch früherzu vermieten.
Näheres daselbst im 2. Stock.

Augustaslratze 29. Ecke Sonntags¬
platz ist auf 1 . Juli zu verm . an
ruhige kleine Familie : eine hübsche
Parterre -Wohnung von Z großen
Zimmern , Küche , 2 Kellern u . Man¬
sarde. Näheres daselbst im Laden.

Brauerstraße 19
ist im 4 . Stock eine große S Zimmer¬
wohnung auf 1 . Juli zu vermieten .
Zu erfragen im 1 . Stock ober A . Bolz ,
Angartenstraße 89 .

Bachstr . 32, Ecke Schumannstr .,
ist im 3 . Stock eine modern ein¬
gerichtete 3 Zimmerwohnung mit
Bad , Mädchenzimmer , per 1 . Mai
oder 1 . Juli zu vermieten . Näh .
daselbst oder bei L. Koppler , Ma¬
lermeister , Luisenstr . 62. Tel . 2920.

Garlenstr . 62 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung auf 1. Juli zu
vermieten . Zu erfragen im La¬
den daselbst .

Goethcstraße SS eine 4 Zimmer -
Wohnung im 1 . Stock per ! . Juli
zu vermieten ; Goethestraß « SS
3 Zimmerwohnungen auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres im Hanse selbst
rm 1 . Stock oder bei Architekt
Ziuf e r , Sofienstraße 118

Kaiserstraße 60 ist im 5. Stock
eine kleine Wohnung von 3 Zimmern,
Küche und Zubehör per 1 . Juli zum
Preise von 240 ^ zu vermieten .
Näheres bei Fr . Klett .

KarlßM 22
sind im Hinterhaus drei sehr
schöne und geräumige 3 Zim-
merwohnungcn mit sämtl.
Zubehör per 1 . Juli zu ver¬
mieten. Preis 820 bis 420 X
Näheres im Kontor daselbst .

Karlstr. 199 ist versetzungchalber
eine schöne 3 Zimmerwohnung nebst
Zugehör auf 1 . Mai oder 1 . Juli
zu vermieten . Näh , parterre links.

Klauprechtstr . 11, 2. St ., schöne
3 Zimmerwohn , mit gr . Terrasse
u . Speicheroerschl . an kl . Fam . aus
1 . Juli zu vermieten .

Phllkppstr . 25 . 3 . St . , schöne 3
Zimmerwohnung mit Küche, Bal¬
kon , Veranda , Speicherk . u. all .
Zub . sof . zu verm . Näh , das, i . Lad.

Rh-instr . 25 ist im 1 . St . eine
Wohnung von 3 Zimmern per 1 .
Mai od. später, sowie im 4. St . eine
Mansardenwohnung v . 3 Zimmern
p . 1 . Juli an ruh . Familien zu verm.

Rheinstr . 49 ist per sofort zu ver¬
mieten : ein« hübsche Wohnung im
Z . Stock von Z Zimmern mit Zu¬
behör . Näh . daselbst im Llchen .

Rhciuftraße 54 S Zimner -
wohuung auf 1 . Mai zu vermieten .
Näheres bei Architekt Zinfer , So .
fieustraße 118.

Rudalfstratze 11 .
ist eine schöne 3 Zimmerwohnung s
im Querbau auf 1. Juli zu oer - '
mieten . Zu erfragen im Laden .

Schillerftr . 37. 4. Stock , schöne
3 Zimmerwohnung an kleine ru¬
hige Familie aus 1. Juli oder frü¬
her zu vermieten .

Schnmannstraße 7
ist eine hübsche 3 Zimmerwoh¬
nung auf sogleich oder später
vrciswert zu vermieten . Näh .
vasclbst 3 Treppen hoch od«
Friedrichsplatz 10, part.

Sofienstr . 192 ist ein« sehr schöne
Wohnung im 1. Stock , bestehend
au» 3 sehr geräumigen Zimmern ,
mit Bad und allem Zugehör , Ter¬
rasse, Vorgarten rc ., per 1 . Juli oder
früher zu vermieten. Näheres da¬
selbst im 4. Stock bei Stöcker oder
Luifenstraße 37 im Bureau .

Stesanienstr . 85 ist die Erdge -
schoßwohnuna, besteh, aus S Zim¬
mern m. Küche, Mans . u. 2 Keller¬
räumen auf den 1. Juli zu verm .
Näheres daselbst im 8. Stock .

Tttllastratze 78
ist aus 1- Juli eine hübsche Wohnung
im 4. Stock von 3 Zimmern . Küche,
Keller und Mansarde zu vermieten.
Näheres daselbst , parterre rechts.

Uhlandstraße 4 ist eine 3 Zimmer -
wohnmig mit Bad und Mansarde so¬
fort oder später zu vermieten. Näheres
baselbst parterre oder Kriegstraße 152
im Bureau.

Biktoriaftr . 12 » ist Parterre -
Wohnung von 3 Zimmern , Küche und
Zubehör auf 1. Juni oder Juli zu
vermieten. Zn erfragen Viktoria-
straßc 12, Bureau.

Materstr . 18 . 3 . Stock, eine
Z Zimmerwohnung, Mans ^ sämt¬
lichem Zubehör, auf 1 . Juli zu ver¬
nieten . Au erfragen im Laden das.

Mnierskr. 21 ist «me Mahnung
von 3 Zimmern, Küche , Keller und
Zubehör von 1. AprU di» 1 . Juni
oder Juli zu vermieten . Näh . part .

Dorkstr. 43 ist eine elegante
Wohnung von 3 sehr großen Zim¬
mern, Alkoven , Bad , Küche, elek¬
trisch . Licht , Keller , Mansarde , sof .
oder später zu vermieten . Näh .
daselbst oder Eisenlohrstr . 26 , I I .

lilüklbiii ' g .
16 »

ist r . l . ckall ata » »vdös «

3 rinMl 'mliliulig
mit Tnkskör an rormta -
t«a . IlLK.
Sinnu «»,tz » i4 » >-uk « -
6vU « «,ink » I.

3 Zimmerwohnung
zu vermieten aus 1. Juli . Näher .
Winterstraße 34, 2. Stock .

Eine schöne 3 Zimmerwohnung
mit Balkon und Klosett ist Rint -
heimerstr. 24, 3. Stock , auf 1 . Juli

u vermieten . Zu erfragen Wil -
elmstr. 72, 1. St . Telephon 3011 .
Eine schöne Wohnung von 3 ge¬

räumigen Zimmern , Küche mit
Koch - und Leuchtgas u. sonstigem
Zubehör ist sofort zu vermieten .
Näheres Schillerftr . 24 , parterre .

Zu vermieten
per sofort:

Lachflraße 59, 2. Stock, Wohnung
von 3 Zimmern, Bad . Küche und
Keller,

Lessingfiraße 52, schöne Helle Werk-
statte.

Hardtstraße 2, 3. Stock , 3 Zimmer -
merwohnung mit Mans ., Küche,
Keller ,

Hardtstraß« Sa , 4 . Stock . 3 Zim¬
merwohnung . mit Mansarde .

Küche und Keller .
Näherer im Kontor der Mühl¬

burger Brauerei in Karlsruhe -
Mühl b u r g.

Bahnhosstraße 28 ist eine 2 Zim¬
merwohnung sofort zu vermieten .
Zu erfrag, das. 3 . Stock , Dorderh .

Durlocherstr . SS Wohnung von
2 Zimmern, Küche und Zubehör
aus 1 .Mai zu vermieten. Näheres
Gartenstroße 57, 4 . Stock, rechts.

Luisenstr. 39 sch 2 Zimmerwoh ..
4. St ., mit Zub., weg . Vers , auf 1 .
Juli o . früh, zu verm . Näh . 2. St .

Marienstr . 38 ist eine kl . Woh¬
nung von 2 Zimmern , Küche. Kel¬
ler u. Kammer umständehalb . sof .
zu vermieten . Näh . im 1. Stock .

Marienstr . 79, 4. St ., S Zimmer
u . Küche per sofort zu vermieten .
Näheres Helmholtzstr. 7, 1. Stock .

Schillerftr . 6, 4. Stock , ist eine
Mansardenwohnung von 2 Zim¬
mern mit Zubehör per 1 . Jul , zu
vermieten . Näheres Hirschstr. 40 .
Büro , im Hof.

Zu vermieten
per sofort od . später 2 u. 8 Zim¬
merwohnungen . Wolfs , Eoels -
heimstraße 7, 3. Stock .

Augartenstr . 49 ist eine kleine
Mansardenwohnung aus sofort od .
später zu vermieten . Zu erfragen
in der Wirtschaft.



Aa - err
gut möbnerte Zimmer

(Wohn- u . Schlafz . ) in ruh . Lag«
an bessern Herrn oder Dame au
sofort oder später zu vermieten
Sofienstraße 165 , pari .

mit Garten auf 1 . Juli gesucht . Offerten mit Preis»
angabe unter Nr. 4974 an dar Tagblattbüro erbeten

Lesfiugstrafte 4L ist im 5. Stock
eine Wohnung , bestehend aus 1 ZimWer, Küche und Keller , ans sogleich
zu vermieten. Näh , im Laden daselbst

Schühenstr. 54 , Stb ., eine 1 Zim
merwohnung und eine Mansarden¬
wohnung mit 2 Zimmern sof. zuvermieten. Näh . Vdh , 3. Stock .

Mnterstr . 34 ist 1 Zimmer mit
Küche an eine einzelstehende Per
son oder kinderloses Ehepaar au
1 . Juli zu vermieten . Näheres
daselbst 2. Stock.

1 Zimmerwohnnng (Hinterhaus)mit Küche an alleinstehende Frau sofort
oder später zu vermieten . Preis 1v
« «natl. Näh . Rüppurrerstr. 8, 2. St

I Zimmerwohnnng (Vorderhaus)mit Küche (Glasabschluß) auf 1 . Mai
»der früher zu vermieten . Näheres
Werderstraße 76, 2 . Stock links.

Rüppurr , Kleiststr. 10, 2. Stock .1 Zweizimmerwohnung auf 1. Juli
bill. zu vermieten. Näheres pari .

LLäsn u«ä Loksls
Laden zu vermieten .
Der Laden mit Wohnung, Mn -

torfleotze 22, ist auf 1. Juli cr., an¬
derweitig zu vermieten. Näheres
darbst 2. Steck.

Laden.
Koiserftr . 245 ist »in geräumig .

Kecken mit Kontor (ca. 20 m tief)
per 1. Juni d. I . zu vermieten .
Zu eifr igen Kaiserstr . 247 , 1 Tr

Laden
mit 2 Schaufenstern , in bester Ge¬
schäftslage, ist auf 1 . Oktober zuvermieten . Näh . Waldstr . 14, II .

Gocthestraße 50
ist ein schöner Laden mit Keller
für 30 Mk . pro Monat , eoent.
auch mit Wohnung, ferner eine
3 Zimmernwohnnng mit Küche,Keller re. für 38 Mk . pro Monat
per sogleich zu vermieten .
Näheres daselbst im Laden oder
Westendstraße 31 , parterre.

LlKll «it Winz
z« vermiete «.

Im Zentrum der Stadt , Erb -
prinzcnsirafte 36 , nächst d. Haupt¬post , rst ein moderner Laden mit an¬
schließender Wohnung von 4 Zim¬mern und Zugchör, per 1. Oktober
dS . IS . zu vermieten .
Näheres bei H. Vieler , Kaiserstr . 223.

Laden
mit S Zimmerwohnung, Lagerzim¬
mer, große Mans., 2 Kellern und
Lagerplatz, auch als

Büro
auf sofort oder später zu vermieten.
Näheres Goechrslr. 25 a, 3 . Stock .

Moderner Laden
in erster Geschäftslage, ist per 1.
Juli zu vermieten . Näheres Dro¬
gerie Peter , Durlach.

Durlach .
In bester Lage der Hauptstraße 38

ist rin

Laden
»er sofort zu vermieten . Näheres
daselbst bei C . Maiftburger .

MmimliMcii.
In guter Lage sind 2 Stockwerke

Bel -Etage und 3. Stock) mit je 7 bis
i Räumen, die für Büros geeignet sind,

zu vcrmie 'en . Lage Südseite . Reflek¬tanten wollen ihre Adressen unter
Nr . 4379 im Tagblattbüro niederlegen .

In bester Lage der Südstadt
sind größere , neue , Helle Räum¬
lichkeiten, zu Büro oder Magazin
gut geeignet, ganz oder geteilt
auf sofort preiswert zu vermie -
ten . Näh . Schützenstr. 37, 3. St .

Bureau ,
größeres Zimmer , evtl , abgeteilt ,per sofort zu vermieten : Kaiser -
stratze 225 . Zu ersr . im Dilderlad .

2 große, Helle Parterrezlmmerm. des . Eing . , auch als Büro geeig¬net , in ruhiger , schöner Lage, für28 monatlich zu vermieten . Auf
Wunsch möbliert . Nahe d . Karls¬
tor . Gartenstraße 36s , pari .

In der Winterstr . bei der Ett -
lingerstr . , gegenüber dem Stadt¬
garten und in nächster Nähe des
neuen Bahnhofes sind im Büro¬
gebäude freundliche

Büloiilllilllichkciten
aus 2 Zimmern besteh . , mit voll-
tändiger Glasfassade (Nordlicht)rer 1. Juli z » vermieten . Zu er¬
lagen Winterstratze 4, Düroge -
>äude im Hof.

Kontorzimmer mit separatem
Eingang u. Balkon , Hebelstr. 11,1 Treppe hoch, direkt am Markt¬
platz gelegen, sofort zu vermieten .
Näheres parterre bei Götz, Bank¬
geschäft .

Werkstätte
eine Helle 16X4,5 m groß , ist sofort
»der später zu vermieten , Nebenms -
ftraße 6. Näheres Augartenstraßr *6.

-»«

(neben einem großen Kino)
mit 1 großen Schaufenster und anschließendem Zimmer ist Herrenstraße 9 per sofort oder später zu vermieten .

Ettlinger L Wormser.I

Zu vermieten.
Unsere beide» Fnbrikhallen von 55x23 m und33x17 m , erstere mit 4 m breiter Galerie, mit Büro- und M»

gazinsraum, sind per sofort oder später zu vermieten.
Karlsruher Werkzeugmaskhinensadrik,

vorm Gschlvindt iß Eo . , Akt.-Ges. i. L,
Ritterstraße 13/17 .

Lokal,als Werkstätte «der Magazin geeignet,3 Stockwerke, mit Keller und Speicher ,je 70 gm, sofort billig zu oern
Näheres Zihringerstroße 8, 2.

Räume
nebst schönen , Hellen Bodenräumen u.'ßen Kellern sind billig zu vcrn
Näheres Kaiser - Allee 27 11.

Helle veschäftsriiume
2 . Stock des Seitenbaues _mit Kraftbetrieb , mit obenliegen .

dem Lagerraum per 1. Juli

sof. Näh . bei B. Wirth , Garten -
stratze 10, Seitenbau .

sogleich zu vermieten . Näk
Durlacher Allee 47, 4. Stock.

Kaiserstrafte SS im 3. Stock links
ist ein am möbl . Zimmer an einen
bessern Herrn sofort zu vermieten . Ein
zuschen mittags von 1 bis 3 Uhr .

Große, Helle

eoent. mit 2 Ncbenräumen sofort
äußerst vorteilhaft zu vermieten :

Schützenftraste S7.

Lagerhaus !
imZentrum derStadt gelegen,
mit 4 Etagen und Keller , für
EngroS- Geschäft oder kleinen
Fabrikbetrieb geeignet, per
sogleich ganz oder ge¬
teilt zu vermieten . Zu er¬
fragen im Tagblattbüro.

Lsjlkrmlllt , Magazin,
Wagenremise oder Automobil¬
raum , sind zusammen oder einzeln
zu vermieten : Nowacksanlage 11,
parterre .

^ Weinkeller .
In einem Anwesen mit Ein¬

fahrt an hiesigem Platze sind
schöne , geräumige Weinkeller auf
sofort oder spätkr preiswett
verm . Offerten unter Nr .

"
an das Tagblattbüro erbeten.

l
ler auf ss
ett zu S
. 4747 ^
eten . r

Stallung .
Aorkstr . 43 ist eine Stallung für2 Pferde , Burschenzimmer , Heu-

peicher u . Wagenremise sofort zuvermieten . Näh . das. im 3. Stock.

Slaüung zu vkrottkltn.
Hans Thomastraße 9 ist eine

Stallung für 2 oder 3 Pferde , mit
Heuspeicher, auf sogleich oder spä-
er zu vermieten . Näheres Karl -
traße 65 im Kontor .

' Erbprinzenstraße 24 IV ist ein
: freundlich möbliertes Zimmer an

ruhigen Herrn zu vermieten.
Einfach möbliertes Mansardenzim' mer ist mit Pension sofort zu oer-' mieten : Waldstraße 28111 .
Herrenstraße 33 ist ein freundlich' möbliertes, nach der Straße gehendes

Mansardcnzimmer. auf 1. April zu oer- l' mieten . Näheres im 3. Stock.
i Ein sreundl . Mansardenzimmer ist i
, sofort an einen soliden Arbeiterzu verm . j
i Zu erfragen Wilhelmstr . 27 , parterre. '

Hebe' straße 13, 3 Treppen hock , ist
ein gut möblierte - Zimmer sofort ,'
zu vermieten . «

Akabemiestr . 15, 4. Stock , schön
möbliertes Zimmer

auf 1 . April zu vermieten . j
Lammstraße 7a , 4. Stock links i
ist ein möbliertes Zimmer

zu vermieten .
Unmöbliertes Mansardenzimmer

aus 1 . April oder später zu ver - )
mieten : Amalienstraße 43. x

Herrenstr . 33. Stb , 3. St . lks . >
ist ein sreundl , einfach möbliertes s
Zimmer zu vermieten .

Douglarstrake 28, 2 Treppen h,ist ein gut möbliertes Zimmer so¬fort billig zu vermieten .
Steinstr . 8, 4. Stock , ist an einen ^Herrn ein gut möbliertes Zimmer

zu vermieten . ij
Erbprinzenstr . SS, 5. St , ist an

beff. ruh . Herrn schönes Wohn- u. zSchlafzimmer zu verm . Aussicht a . iLudwigsplatz , Zentralheiz , autom . ^Treppenbeleuchtung .
Wohn- und Schlafzimmer , fein gmöbl. u . geräum , sind Hirschstr. 2. gpart , nach der Stephanienstr , in xruh , b. Haufe sof . o. sp. zu verm . o
Karl -Friedrich strafte SV . zwei -

Treppen hoch , sind zwei schön möblierte gZimmer (Wohn - und Schlafzimmer)ans sofort oder später zu vermieten . §
Kaiserstr . 56 , 3 Treppen, ist auf e

sogleich ein gut und schön möbliertes ^Zimmer mit Pension zu vermieten , o
Kaiserstrafte 4S , drei Treppen, "

ois-a- viS der Tcchn. Hochschule, ist ein k
freundliches , gut möbliertes Zimmer 6
auf sogleich zu vermieten . u

Schönes Eckzimmer , gut möbl . «
und ohne Vis-a-vis , sofort billig zu -
vermieten . Näh. Ettlingerstr. 43 lV r.

Kaiserstr aße 58, 4 Treppen, ist ein „einfach möbliertes Zimmer sofort oder »
später billig zn vermieten . H

Akademiestraße 53 , eine Treppe , ist uein schön Zimmer mit guter Pension ^
sofort zu vermieten. ^

Hirschstr . 70 ist im 3. Stock ein s«!
schön möbliertes Zimmer, eventl. Z
auch zwei, zu vermieten. ir

Amalkenstr. 47, 2 . St , e. kleines ,
gut möbliertes Zimmer sofort oder 5
später zu vermieten. o

Zimmer . „schönes , gut möbliertes , ist Karl - ^straße 78, 2. Stock zu vermieten . -

Ammer
Eoflenstr . 8. 2. Etage , ist ein

ein möbliertes , größeres Zimmermit Frühstück , auf Wunsch mit
guter Pension , abzugeben.

Ein gut heizbares Zimmer ist
an einen ruhigen jungen Herrn
zu vermieten : Nowacksanlage 11 ,
parterre .

Schön möbliertes Zimmer per
ofort oder später zu vermieten :

Rüppurrerstraße 23 , 3. St . rechts.
Großes , frcnndl . möbl Zimmer mit

Schreibtisch an solid . Herrn für 20 «4
mit Frühstück sofort zn vermieten :
Belfottstr. 7 , 4. St ., nächst d . Kaiserpl .

Gut möblierles Zimmer per so-
ört oder später zu vermieten: Kai -
erstraße 115 , 3 . Stock.

Markgrafenstrahe 35, 3. Stock ,
großes , schön möblierte» Zimmer
zu vermieten.

Ein oder zwei elegant möblierte
: limmer in seiner Lage mit guter
Pension sof. zu ocrm .: Gattenstr 36 » II .

Amalienstiaße 65, 2 Treppen hoch ,
ist cm freundliches , gut möbliertes
Zimmer zn vermieten .

Zu vermieten schön möbliertes
Zimmer, Eck« Westendstraße, aus

April : Diktoriastr. 22, 1 Treppe.

Ein möbliertes Zimmer in guter
Lage ist per 1 . April an einen so -
irden älteren Herrn zu vermieten:
Amalienstraße 4, 2 . Stock.

Fein möbl, schönes , geräumiges
Eckzimmer, ohne Dis -a -vis , per 1 .
April zu vermieten : Friedenstr . 27,1 Stiege hoch, am Sonntagsplatz .

Frdl . schön möbliertes Zimmer
sofort zu vermieten : Maxaubahn -
straße 42, 8. Stock, rechts .

Waldstr. 8S. Seitenb ., 2 Treppen,
ist ein gut möbliertes Zimmer mit
2 Fenst. an ein Fräul . sogl. zu verm.

Zähringerstraße 13, parterre , ist
ein gut möbllerte» Zimmer zuvermieten.

Lessingstr . 13. 3 .Stock, ist ein schön
möbliertes Zimmer mit Schreibtisch
und Gasbeleuchtung in ruhigem
Hause mit aufmerksamer Bedienung
sofort oder später zu vermieten. Nä¬
heres daselbst im 3. Stock.

Lachnerftr. 11 ist ein gut möbl.
Zimmer im 2. Stock rechts, billig
zu vermieten , evtl , mit Klavier .

Kaiserstr . S, Eing . Durlacherstr .,ein sreundl . möblierte» Zimmeran sol . Herrn ob . Fräul . zu verm.
Dsuglasstr . 8, 3 . Stock rechts,großes , gut möbliertes Zimmermit Balkan an besseren soliden

Herrn zu vermieten .

Nowacks-Anlag « 1, S Tr , nächstd. Huuptbahnhof , in ruh . Lage , i
ein gut möbl. Zimmer zu vermiet

Kaiserstr . 55, 2 Treppen , ist ein
schön möbl. Zimmer in fein. Hausean sol. Herrn od. Dame zu verm

Nugartenstr . 35, 1 Treppe hoch
ist ein freundlich möbliertes Zim¬
mer auf sofort zu vermieten .

Adlerstraße 35. 2 Tr , nächst dem
Hauptbuhnhof , ist gr, schön möbl.
Zimmer sowie Wohn- u"d Schlaf
Zimmer mit Gasbeleucht , an 1 ob
2 Herren mit guter Pension au
1. April zu vermieten .

Pensions -Anerbieten .
Durlacher Allee 18. 3 Treppen ,

sind schön möbl. Zimmer , freie
Aust 'ckt, sogleich an solide bessere
Herren zu vermieten .

Stcslllttcnstraße 571!
st auf sogleich ein scköncS , gcräu

Verderslraße 74 , parterre ist ein

gut Mlicrtks Zimmer
t vermieten.

Hirschstrerße SS,

Zimmer ,

Zimmer ,
Nock. Nächste Nähe
- u. Artillerie -Kaserne

Kaiser -

Hiel- i-emlie
ISsksunZen

Schöne 2 Zimmerwohnung

Beamteiifamilie mit 1 Kind sucht
ns 1. Juli eine gesunde, geräumige
ZiZimmerwolmungin ruhigem Hause .' raße, Off

Gefl . Off.

Im Hardtwaldstadtteil wird aus
nfang Juli , August od . Septbr .
ne schöne Wohnung von 6—7

3 ZimnicrwoPmlg
it Zubehör für kl . Familie (2
ersonen ) in ruh . Hause per 1.
rli gesucht . Off. m . Preisang .
Nr . 4929 ins Tagblattbüro erb.

Beamtemvitwe mit nur erwachse-

Offerten unter Nr . 4957

Geräum . 4 Zimmerwohnung ( od .
kleinere) mit Zugehör, parterre

. 2. u. 3. St , im Zentrum der
adt , auf 1 . Juli gesucht . Preis
cht über 700 »st Offerten unt .

Schöne 5 Zimmerwohnung aus
1. Juli gesucht in den südl. Stadt¬
teilen , Kriegstraße eingeschiossen.
Offerten unter Nr . 4960 ins Tag¬
blattbüro erbeten.

Geräumige , sonnige 4 Zimmer¬
wohnung in besserem Hause, Nähe
des Hauptbahnhoss , per 1. Juli
zesucht. Offerten unter Nr . 4950
ns Tagblattbüro erbeten .

Freundliche Wohnung
von 5 geräumigen Zimmern aus

Juli von kinderloser Familie
gesucht . Gefl . Offerten unter Nr .
4949 ins Tagblattbüro erbeten .

Zu mieten aus 1. Oktober für
längere Zelt ein Haus , 2—3stöck,
mindestens 14 Räum «, darunter
ein größerer Saal , in Stadtmitte
oder Dahnhofgebiet . Offerten mit
Beschreibung u. Preisangabe unt
Nr. 4953 ins Tagblattbüro erbet

kleine Familie sucht ans 1 . Zuli
bi» 4 Zimmerwohnung. Süd- oder

Oststadt bevorzugt. Offerten unter
Nr . 4962 ins Tagblattbüro erbeten

LSüea unü Lvksle Z
Suche in nächster Nähe (pari .)

verschließbarer

Lagerraum .
Drogerie Rudolf D . Lang.

7' . '

Lagerraum ,
resp. Werkstätte , ca. 40—80 gm
Fläche, evtl , auch kleine Werk¬
stätte mit offenem Schuppen zumieten gesucht . Offerten unt . Nr .
4928 ins Tagblattbüro erbeten .

Ammer
Auf 1. Mai sucht ruhiger Herr
möbliertes , sonniges Zimmer ,

möglichst Mitte der Stadt , ohne
Frühstück. Preis ea. 20 . Of¬ferten mit Preisangabe unter Nr .
4968 ins Tagblattbüro erbeten .

1 bis 2 leere Zimmer für sof . von
alleinstehender Frau gesucht. Off .unt. Nr . 4967 ins TaMattbüro erb.

Auf 1. Hypotheken werden grö¬ßere Beträge versügbar , evtl , auchetwas unter dem üblichen Zins¬füße . Gefl. Offerten unter Nr .4836 ins Tagblattbüro erbeten .

Gelder
auf I. und II . Hypo¬
theken , An - u. Verkauf
vonRrstkaufschiklinge «
durch Kug . Lerkmitt ,

Hypothekenbüro , Hirschstrafte 43 .
Telephon 2N7 .

Gesucht
75VS -ff als 2. Hyp . auf 1. Juli
von Selbstgeber . Gefl . Off. unter
Nr . 4871 ins Tagblattbüro erbet .

5006 Alk. auf 1. Hiwothek auf ein
neuerbautes Landhaus mit Spalier¬
obstanlagen, 100 Ar groß, gesucht.
Offerten unter Nr . 4956 ins Tag¬blattbüro erbeten.

Verlöre « am 1 . März ein Mik<
tärpenfioaa -Quittunzsbüch v. derKcn-l- , Sofien - n. d . Dorkstr . Ab.
zugeben Uhlandstr . 25 , 2. Etage,

Verloren
wurde e n Schlüsselbund . Abzugebe »
gegen Belohnung im Tagblattbüro.

Mmclil
Dipl . -Ing . erteilt Unterricht in

akkll Mthklll. Mkkll
gegen Anfangsunterricht im

Diolinspkel.
Off. u . Nr . 4850 ins Tagblattbüro .

Tüchtiger Obersekundaner wünschteinem Gymnasiasten (Vl - olll )
Nachhilfestunde «

zu erteilen . Offerten unter Nr . 4973
mS Tagblattbüro erbeten .

Nachhilfestunden
erteilt und Aufgaben überwacht Pri¬maner. Offerten unter Nr . 4980 inj
Tagblattbüro erbeten.

Mlkl -ME
nach bewährter Methode , einschl . Theorie,erteilt musikalisch gebildete Dame b«
mäßigem Preis : Händclstrafte 4
(Weststabt) . 3 . Stock .

MneiSe - MS Nshlvrse
beginnen jeden Monat am 1 . und 18.
Johanna Weber » Privat -Zuschneide-

schnle , Herrenstraßc 33.

Gesucht
auf gute zweite Hypotheken : 15 000
Mark, 20 000 ^ t , 25 000—30 000 -st
Offerten unter Nr . 4965 ins Tag¬blattbüro erbeten.

8 (Xl<> Mark
zur Ablösung einer 2. Hyp . aufein Haus in der Kaiser -Allee auf
1 . Juli evtl , auch früher aufzuneh¬men gesucht . Offerten nur von
Selbstgebern unter Nr . 4975 ins
Tagblattbüro erbeten .

Kaiserstr , Schattenseite , aller¬
erste Lage, gesucht auf Ende Apriloder später zweite Hypothek von
etwa 48 Mille , innerhalb 70 »/« .
Gefl . Offerten unter Nr . 4831 ins
Tagblattbüro erbeten .

Welcher Kapitalist
wäre geneigt einem Arbeiter aufein hiesiges Anwesen eine S . Hy¬
pothek von 730 » Mark auf
k . Juli zu mastigem Zinsfuß zubeleihen . Pünktlichste Zinszah¬
lung wird nacheewiesen . Gefl .
Offerten unter Nr . 4S8S iuS
Tagbtaltbüro erbeten .

Kapitalist gesucht von solo. Ge-
chäftsmann zwecks Beleihung von

Baugeldern oder Bauplatz für so-
ort . Offerten unter Nr . 4911 ins

Tagblattbüro erbeten .

MchSkiilk- 1. Wkllkst
nach neuest, leichtfaßl . Methode erteilt

Frau L. Mauser ,
Akademiestrafte 11 U,

Guten bürgerlichen Mittags - und
Abendtisch empfiehlt : Kaiserstr. 56,4. Stock .

Vom 1 . ^pn
'
I ab

bin ick mit

an cjas lelepkonnetr
Lnxesclilosgen .
Knvkitekl

Lippsiiur
LteiLnienstraLe 40.

UM fül Mslkgk
nebst Anlegung von Schutzvor¬
richtungen aller Art .

Wilh . Oschwald ,
Kaiserstr . 94. — Telephon 3084 .
Sprechst. von 10—12 u. 2—7 Uhr.

Darlehen
werden in jeder Höhe, von 30 Mk. an, an Leute jeden Standes auf bequememonatliche Teilzahlung gegen Sicherheit, auf Möbel, Bürgschaft re, hergegeben

Privatvcrmögens -Verrvalturrg.ll. Modi , Turlach . Telephon 260.
Ferner sind Hypothekrngelder srei.

Wkliijf, KaMmlM
TOOO bis bOTVO Mark werden zur Ab¬

lösung eines Teilhabers gesucht . Das Unternehmen ist vorzüglich
im Gange . Entsprechende Sicherheit vorhanden. Gefl. Offerten
unter Nr. 4959 inS Tagblattbüro erbeten .

Violin -Vnrsrricl, ».
Lrtoil « Violin -Unterrickt an vio auok au

v « rLeoeI »riittei »« Lekülsr .

l-ULiwig 5ckulr , UMm.
iLarl-k'i'ieüi'ic.'hsti-sLo 30, 2 Treppen booii.

k683ng - unci lOavikr-unter-
k
- 'iLtit

Amelie LoiAnlag , so « vn , nsus s
S «rt»ai « uin von Iffsii Kweali « llorni Lomwor̂
Luxor unä « » naai -ualwni »,«, in Skuttgaul .
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